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Von der kirchengeschichtlichen ILntteratur der Nestorjianer In
syrıscher Sprache kennen WIr hıs jetzt T e1ın, On +u1d1 (Un
1LU0O00DO CSTO SIFLACO sulla sforiıa degli ultimi Sassanidi 1891 be

sprochen OIl N In Sit29q80. Wıen Akaıd P -
blızıertes Fragment ber dıie persische Kirchengeschichte. Kınen
16EU€Ee11 Beıtrag erhalten WIT In dem nachstehenden, über Vor-

AUS der abendländıschen Kirchengeschichte berichtenden ext
Kır tindet sıch ın ( Vat. Syı 179 beschrieben ON 111 Il 1
Katalog. FT Gl W laut subscr1pt1io ın Mossul,; Julı 014 (GraecoO-
TU 1703 H: Chr (fol. 1 112 geschrıieben. Er umfasst 114 fol
Iın 4, VOL denen RE ın moderner chald. Schrift, 14 DA Aal’'a-

hısch abgefasst sınd.
Fol i enthält eıne AIı nde unvollständige Erklärung

des nestorianıschen S, Nicaenum (cf, d Bibliothek 144 H;
fol 66' 104 Varıa ST nestorianıschen Dogmatık und Polemik, Z.U-

letzt VOoO  — 1017 A die Gegenanathematısmen des Nestorius nd E1-
nıge kurze Äuszüge AUuUS andern Schrıften desselben.

Fol 104 begınnt der nachstehende hıistorische ext
Citiert werden Jahjä ıbn Adi Pr  —- 974 'n Chr.) ; 37 ADl

Farag ıb al-La])ıb ( 1043 CHr.).
Dıie Symbolerklärung ist mıthın frühestens 11 1 Jahrhdt.; ber

auch schwerlich 1e] später entstanden, ıe Zusammenstellung der
folgenden Sstücke (von 66" an) nach Jöhannän bar Penkäj]e,
dem fol O8r 21041° eın Stück aufgenommen ist.

Was 1luUun en historıschen 'Text selbst angeht, darf mMan

wohl annehmen, ass ıhn der Urheber der C  Zusammenstellung, der
nıcht Geschichte schreıben, sondern Nnı he geschichtlichen Kreig-
N1SSE für daE1INe apologetisch-dogmatıischen Ausführungen verwerten
wollte, einem Geschichtskompendium selner Zeıit entnommen hat, as
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selbst wlieder, w1e 1SeT' ext sehr klar ze1gt, AUS Werken älterer
Kirchenhistoriker kompiliert War Es lıegen nämlich uUuNnNseren] Frag-
mente folgende Quellen zugrunde :

1) Sokrates, SKKÄNGLAGTLAN LOTOPLA. Dieses Werk kommt für
den ersten el uNnsSeTrTes (xeschichtsabschnittes, der bıs ZU der Erzähl-
u VO  b der Flucht des Athanasıus (1ncl.) reicht, hauptsächlich
ın Betracht. Eınzelne Stellen, Z UIM 'Teil 5 Abschnitte sınd
fast wörtlich AaUuSs ıhm herübergenommen ; andere freılıeh lassen W16€-
der darauf schliessen, dass der Kompiator auch noch andere Quel-
len benutzt hat So kennt Sokrates nıcht die VOI ıhm erwähnte
Zahl der Konzilsteilnehmer Nıicaea, das Datum der Synode ist,
eın anderes, die VON iıhm gegebene Laıste der Patriarchen fehlt be1
Sokrates ebenso wWw1e dıe Angaben über Makarıus, die Zahl der Re-
gx1erungsjahre des Bıschofs lexander on Konstantınopel ist talsch,
der Bericht über das A onzıl VOoON Seleukıa entstamm elner
deren Quelle, Bezüglıch des letzteren g1ebt Nnu der Kompilator
s<elbst eıiınen Anhaltspunkt, indem be]l seınen Ausführungen auf
'Theodor v. Mopsuestia \p 1 28] verweıst HIr dabe1 dem Berichte
elnes on ıhm erwähnten, den Kre1ignissen selhst fernstehenden Hıs-
torı1ographen Stellung nımmt |pag 91 Zı dÜ] elches Werk VO  a heo-
dor T seıner Arbeıt zugrunde lag, lässt sıch ebensowen1g W1e die
Persönlichkeit des VO  — ıhm genannten (reschichtschreibers feststel-
len Vielleicht entstammen gerade diesen die übrıgen AaUS Sokrates
nıcht ersichtlıchen Stellen : denkbar wWware auch, dass der Kom-
pılator uch ın den folgenden Ausführungen unNnseres Textes den
VON ıhm erwähnten, ber nıcht bekannten Autor neben andern be-
nützt hat, Z beachten 1st, ass dıie on iıhm gegebene Zahl der
uf dem Konzıil Nıcaea versammelten Bıschöfe sıch auch ıIn den
VO  H dı edierten Commentaria Martis Amrtı ef S/!ihae de
patriarchts /Vestortanorum, Pars pr10r, Marıs vers10 latına. pag 13,

findet. Seıne unsiıchere Angabe bezüglıch des Bischofs VO  I

Rom |pag 85 f erklärt siıch AL besten daraus, ass ohl
auch S0oz0omenos lcf 2) und Theudoret [&r für diesen Ab-
schnıtt benützt hat Jedenfalls cMQiente

2) Theodorets SKKAÄNGLAOTLKN LOTOPLA ıhm für den Teıl , der
VO  b der Krzählung der FKlucht des Athanasıus bhıs em Berichte
über Nestorius exel. reicht, al< Hauptquelle., Der T'raum des heo-
dos1ıus wıe die feıerliche Krklärung Ylavıans sınd ıhm fast wörtlich
entlehnt. Das Datum des Januar pag 93 Da 17} findet sıch q,]1-
Jerdings nıcht be1 ıhm und auch an der Stelle : N Ll —A
A ÖNÖNA>O? die jedenfalls nıcht durch das griechische: c %XL 5NV

RIENS CHRIST(ANUS j ©
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T %D W  w  aı} EXOEPOLEVNV U O0V ÖESOLAL ,, wıedergegeben werden
kann, scheınt eıne textlıche Unklarheıt vorzulıegen.

0) Das Wiıchtigste A US dem Yanzeh Abschnitt ist ohne Zweiıfel
der Bericht über Nestorius. Hıer konnte der Kompiator AuUuSsS So-
krates und Theodoret wen1g erfahren. Da ist eSs 1LU2 interes-
sant, ass WIT In den bereıts enwähnten., VO ( smondı edierten
Commentarıa eınen Paralleltext haben, der An manchen Stellen mıt
SsSerenmn Texte übereinstimmt und jedenfalls aut die gleiche Quelle
zurückzuführen ist Erwähnung verdıiıent ferner, dass auch Georg
von Arbela ıIn se]lner declaratıo ofie10rum 1} LA m DX.OS

On dem Eıntreten der Nonnen in den Itarraum berichtet und dıe
Abschaffung dieser Sıtte auf Nestorius zurückführt. Vıelleicht 1at
Georg dıese Nachricht selbst wıeder 1U AuSs elıner Mittelquelle
geschöpft. Man könnte da, AIl den nestorianıschen Schriftsteller Dae
1e1 bar Marjam Kn Wı mA F 1La Lilterature SYFLIAQUE, Parts 18599

O14| denken, da ıh alleın AIl dieser Sstelle cıtiert.
Wiıchtiger aber q ]Is alle diese Angaben 1St der Jnhalt e1inNes on

&A u I1l (Zitschr.. M. DE 3} edierten Brıefes, der über die
Schicksale des Nestorius handelt. Das Auftreten desselben C
W1SSe ebräuche wırd 1er och ausführlıicher q ]ls In uUunNnseren. Texte
zählt Dass dieser Briıef den Ausführungen Kompiuators Zı  -

—RE O 7.n.n°a- 1x S10 }a do L5% IN N  3  IS lHöos fol. 104 VO)
. 13505 lA';%«:: DoN5 JA

ZA';>}:: DQ0N0 1A5l las) oa ı1 monm] Lan
f D 1 Ao45o LAsoo u.(b.\{ uÄAD LAL 1A_l:°"\fl <.:.A  .. XS LL XO La

LA _
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grunde hıegt, scheınt m1r aUusser Zweifel ZU Se1iın Dies ist un wıch-
tıger da gerade der für uns In Betracht kommende e1] desselben, WwW1e
Braun gezeigt hat, ın der Zeıt des Nestorius entstanden ist. ber
manche Dinge bleiben WIT freılıch uch TOLZ dieses Briefs 1m Unklaren.

KEs ıst aber höchst interessant, AUuUS ıhm, W1e AUuS Sokrates und
T’heodoret Z ersehen, W1e CHhS 1NSer Kompilator sıch die ıhm
vorliegenden Quellen gehalten hat Daraus lässt sıch natürlıch
auch wıeder eın ückschluss machen auf den Wert der übrıgen,
AUuS den angeführten Quellen nıcht eru1erbaren Stellen.

Der Übersichtlichkeit und Kürze habe ich die betr Quel-
lenbelege 1mM lateinıschen 'T’exte ın L angefügt, und überall da,

e]ıne ENDEIE Anlehnung AaAn die Quelle selbhst vorliegt, das et.
weggelassen. Bezüglıch der Konjekturen ım syrıschen Texte HO
ten die erwähnten Commentarıa w1e der obıye Briıef manche Anhalts-
punkte; ein1ıge Verbesserungen rühren, w1e die betr ote zeıgt, VO  a
rof. hı HEn Dr b her, welilch letzterer mM1r
auch en BalZCh ext ZU Bearbeıtung übergeben hat

Abkürzungen: S. — Sokrates, T’h.= T’heodoret, Soz. —- Sozomenos
/ alle cıtiert ach der Ausgabe VOI Valesius, Aug Taur. (+.=— (z18-
mond1, Marıs Amrı et, Slıbae etc B — Braun (L LIV, 3})

Sect10, Q UE demonstrat hıstorlas turbıdas ei GCAasus Ca
LOS eT perturbatıones e1 1ras, YUAaC exstiterunt In eccles1ıa
oceldentalı.

Chrısto a Constantinum spatıum tempor1s haud
ex1guum praeter1t et 1n eccles1a stultae aemulatıones AT 1rae
innumerabıles et OpINıLONES CU1USVIS gener1s eT 0O-
168 rıidıeulı eTi 11a eliusmodI nascebantur..

Kt Constantinus PCX , (L Arelatı versaretur.,, Roma-
10S servıtute tyrannı lıberandos suscepit meditatusque esST,

10 UU ratıone Lyrannum delceret aTt QUEM <1hı deum aUuX1110
vocarei, Qqu1 1pSsum adıuvaret ei 1pse EUM adoraret. Kit
pOoStquam CI m1ılıtıbus Omanıs cCastira movıft 1n SUMMNMMNO
solıs calore, 1e  S 1Am inclinarı coepIsset, coelum SUS-

pexı v1ıdıtque columnam Iuecıs instar Cruc1s, Cul inser1ptum
erat: « In hoe S12N0 VINCIS >. Quod vıdıssei, cO  Dg qQUOS
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S habebat, interrogavit, 1U AT 1Ds1 CM vyıderent. Qu1
vıdere e1 afırmavıssent CaMdue ostendıssent, 1L’CX

MNAaSNODCIE ZaVlSus est em NOCcTeE vıdıt Christum dıicen-
tem <1h]1 : «< Fac 1bı sıgnum instar e1uUs eTi 1n 6 VINCIS D

Quo facto v1cısset, baptızatus ast aT eredıdıt S Z
Kt OCHTIR AÄArıus ah Alexandro excommMuUnNITcCaATtus e8seTt Kr
6 L’CX Hosıum, virum inter ep1SCcOPOS nraestantissımum

Alexandrıam misıt (cf { RT reconcılıatı1ıonem inter
Alexandrum eTt eP1ISCOPOS Aegyptios Lyhıcosque, YJUOTPUM —

1() N elrcıter ecentum erat, eficeret. |ef 6, C lex
pPAaS L4 Qu1 Arıum eXcCcoMMUN1CAverunft ET ıtteriıis a
orjıentales scr1pt1s declaraverunt : ostquam, qu1 starent ah
Kusebio; ah 1DS1IS excommMunNıCatı essenNtT, a.h eIS reCeHTtOS CS =

(%) Ler S C Alex DAaS 2}
Quibus de perturbatıonıbus certilo0or factus LP’CX eXxtempLO

synodum oecumen1cam celerıter cOQ1 1UsSsıt. s  I]  SAa
hantur ePISCOPL , QUOFUM NUINET’US du0 mı1ılıa quadragınta
CciIO eXplebat, convenılentes omnıbus reg1onıbus,
tamen raeter LFeCENTOS duodevıgint1 eran(t, qu1 CUM epl-

() StLO19 Alexandrı Hierosolymitanı consentıirent. Kt 11 YJUOQUE
Arıum eEXCcOoMMUNICAverunt, AT parıter Kusebium Nıcome-
densem eTt eognım Nıcaenum ai arım Chaleedonensem et
T ’heonam Marmarıcensem ET Secundum Acconensem eTi 91108
ıllıs adhaerentes. Quod actum asTt NO (+raecorum SC X CEN-

25 tes1mMoO tr1ces1mo SAXTO 1e mensı1ıs mall. Fer
und C

(Quo tempore A lexandrıae ePISCOPUS eraft Alexander, (JON=
stantınopoleos Alexander (alter), Komae Sylvester qaut Ju=
lıus, Antıochlae KEustathıius, IHNAaSTUS princepsque SynOodl, Hıe-

4() rosolymorum Macarıus, lef ME So7z7 D presbyter
Alexandrı, H 1n terram m1serat. Hıec 1n loeum magıstrı
S11 ePISCOPUS suffectus erat. Kit magıstrum Ar D (%)
1n IHAaPe (immersum) ocecıderant.

Kt 1ıterum ÄArıus insıdıas struxıt et, ut hıstor1a refert,
35 receHTtUS esSt ; ST precıbus sanctorum domnı Jacobı1 el domnı
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Alexandrı, qu18a domınus VOCE 1ustorum SUOrun exaudıvıt.
Arı1us, dolose 1ın eccles]1am INSTESSUCUS venısset, latrı=
Harn quaesiıvıt aT postquam invenıt, INolvVit: Lum v1scera
e1uSs discıssa CH4IR vomıtu excıderunt et AINAarum 1ud1ıe1um
et terrıbılem horrendamque mortem, Q UAE CUM wecelere e1IUS
congruebat, sub1ııt D 38..]

Kit post Alexandrum Athanasıus .ın locum e1US SUCCES-=
Sif [r b3. ]

Kodem LeMDOre SynNodus congregata asT Antıochljae (7D
10 vocaverunt CIn 111, qu1 a Kusehlo Nıcomedensı stabant

Kit Kustathıum Hag uun calumnı1as contra eEUu comment1ı
1ın axılınım pepulerunt. Lr 241

Kt perturbatıo et sed1t10 In tota urbe ropter 1l 1ustrem
Kustathıum exstitit 4 rlanı quiıdem Kusebium Caesareen-
SECM, ur qu1 1pSorum OPINIONI faveret, 1ın urbem inducere
volehan Kt rel1quus opulus, ut sanectum Eustathıium redu-
ceret, TUMU IM fecısset, 181 P’EX perturbatıonı nem fa
e1sset. HKit Kusebius rogatus esStT, venıret S DA 5
aT laudavıt eUIn PCX, OHIN dıceeret EUMN dıgnum CSSC , qu1ı
O1l UuN1LUS urhıs aa totıus orbhıs ePISCOPUS Heret S

51 ÖC Kustathius ın patrıam S ahıre 1bıqgue hahı-
Tare 1USSUS ast Hıe PCX Sse vıdetur, QUu0 antı
Vir, eVersOor1s KaCTaeE Arıanorum ei Princıp1s conecılı1 Nıcae-
60 NON examına vıt.

HT DEr CTO ANNOS andes Antıochena sıne ePISCODO
mansısset, Qqu1 a.h Arıo stabant, Kuphronium 1bı constıtue—-
PUNt: 1S 51 C

Kt LLL Arlanı Athanasıum accusarent, PeX yrum 1(0=
14 synodum COQ1 al ausam Athanası]l examiınarı 1ussıt

3() ei Athanasıus OomMN1ınNO viıctor VISUS eST, Kit ıterum rlanı
a PeZE venerunt eTi multas CO®  11 BeDO aCccusatlones ( ON

Lra Athanasıum comment]ı SUnt., QuUO quamdıu Athanasıus
Alexandrıae esset, OP1IN10 Arıana PFrOSDETE ederet L er

Z Z  S  S4
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Verum postquam 1’CX MOrtuuUS est, Kusehlus ()aesareen-
S15 vıta decessıt. Acacıus discıpulus eE1I1S 1n oeum e1INS
SUCCESSIT. |S I1 4, D

Alexander O ePISCOPUS Constantinopolıtanus, pOSt-
HAL per vıgıntı (Au08S AaNNO  > eccleas]1am oubernaVvıt, Obdor-
m1vıt eTt Paulum ınter ei Macedonıium delectum eP1SCOPA-
lem habendum relıquıt. Cum AaULUS presbyter ecclesiae ,
VIir xx  LAC 1ustıt1ae scıentlaeque ESSEL, (nıhılominus) (7ON=
stantıus Paulum C} episcopatu depulıt el Kusebium N1C0O-=-

10 medensem (hominem) scelestum, qu1 ımpletatem Arı (COMN-

firmabat, introduxıt aT 1n 10c0 A1USs CONST1ILUNL effecıtque, ur
a lıa fides DrFO Niıcaena spargeretur. L et S Ll O: J

Iterum PEDECS undecım aNnNıs post mortem patrıs (su1) 1008
Auyum co&gerunt.ın urbem Sardıcam Illyrıcı S L 2 E  x

7y at ıntererant hule econec1ılı10 atıam homınes praecları, ut 11-
lıus Romanus et Paulus Constantıinopolıtanus @1, Athana-
S18 Alexandrınus eTt reliquı 113 eT adıudıeaverunt sedes
.SU‘ZI‚S Athanasıo ET Paulo eTt arcello ANncyrano LOf IF
28 C OCUum—M L1S priIus CAaUSanl S11A111 rectıficasset, el

M) plurımı, qu1ı conc1ılıo intererant, idem Nicaenam am plecte-
antur Her 1 S

(lum autem 1' (Constantinus eccles1am Antıochlae AaC6—-

ılcare coep1ısset eT MOrtTuUuus A&8@2T NoN , perfec1sSSet,
9 finem perduxıt filıus e1UsS (onstantinus. Kusebhjlus
autem synodum Antıochiam eccles1iae eoONsecCcranıd'ae CAaUSYa

CONVOCAVIT , NEYUE ıllum 1ln movıt Japıdem S FE
D ut fidem Arı confirmaret. Magna autem PE

Urbatıo In rhe nata estT,
Kt 1’CX CM audısset bellum EXArSISSE propter Paulum

eTt Macedonıum, praefecto scr1psıt, ut Paulum depelleret.
Qui1 CUMm tımeret, dolose egıt e  k velut honorIıs CAaUsSa Pau-
l1um a vocavıt e1queE eras reg1s OStTeNd1 Kp1scopus
comiıter 1ıdıecı1um iniqstum IN SUSCEPIT. Praefectus PEO=
TONXaT locum ei Paulum onpti_vu m ahbduxerunt et E1
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Eın nestorilan. Bruchstück EG Kirchengesc des und O1

Navenn econıectum Marı au foeaverunt. Macedonıius bıga
deduectus S al CUIN mılıtes Oomanı mMoOverent eT EL

eccles1am L  08 Aırexissent, populus äf mılıtes +0manı 111-=

prıimebantur. Hf mılıtas Roömanı ratı populum S d SAl 1O=-
D  e  11 pararı , &x ]adı0s strinxerunt a irıa mılıa centum el
quınquagınta homınum 6(1 PUSNa occıdebantur at sanzunem
effudit (*) cr 1T JO!

Haeretiec1 eccles118s 9otıtı hud eonecılıum CONvVvOCAverunt
SIEMIUM.: Cu1 DE aderat, eft i1res formulas pProposuerunt, CIM

10) prımam vituperarent aTi Nag NAasS IN1Ur1as e1ISs immıscerent.
Ler I1 50 ]

Iterum Arımıiınum eonecılıum CONVOCAverunt. Congrega-
bantur (autem) filıı safanae et, QUAE Arıus docuerat, CONAr-
maverunt. H 91 talıne eccles]ias (lıtteras) mM1 et

15 OMMNECS, Qu1 e1s 1ON assentırentur , depellı 1ussıt. Kt 110e
FLUS, qu1 NOMN consentlebat, *A axsılıum pulsus eTi hOomo Q U1-
Aam Arıanus 1n locum e]US suhbstitutus astT, S I1 DAaS
122 X

terum alıud eoncılıum eCONVOCcCATLUM @ST Seleuc1am ‚ cf
M) [[{ S In urhbem Isaurıae, eT CI} ınter CON VEeN1IS-

SCHt, qu1 39 Acacıo al Kudox10 Stabant ; ad regem ACOCCcS-

sarınt al synodum apud erımınaltı SENnt. Cone1l1ium E0S

excommunNnı1cavıt. EK uiraque I'S formulam proposult eT Q |=
tera altera O1 econvenıebhaft. (Jeto anım formulas Pr&  —-  Z

25 ter Nıcaenam proposuerunt. Kt Kustathius Sehastae ei Bas
eal lıus Ancyrae et Sılvyanus T’hars] q lııs decem VIrısS
praeclarıs 1n hoc eoncC1l10 IUSSU reg1s “excommMunNıCAtTı sunt
atque W OMNES, alcut I heodorus interpres nOoster dAemon-
STPAaVIT, pPracter Macedonıium em amplectebantur,

3() QUaMV1S hıe ( quon1am R0OS Ol COZNOVIT,
EO0OS vituperei.

Athanasıus alıquando, CUMN CUIMN persequerentur, Na VE

1n \N1LO conscendi1t, ut 1n Aegyptum fugeret eT GL COS ,
Qu1 1pSum persequebantur, appropinquare sens1ısset, e1S,
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Ein nestorian. Bruchstück P Kirchengesch. des und

SECUM habehaft « OÖbvıam, Inquıit, iıllıs 10S CONvertamus D

Quı1 1n desertum fugı1endum 6SSEC dıxıssent, e1s Ld-
SIt: ut econtra persecutores converterent. Kt postquam
CONverterunt eTt 1S Occurrerunt, {11 ınterrogaverunt, 1UM

P Athanasıus PFODE esseti. Hı autem « au procul, Inquıunt,
vobıs abest, Sad acıle eumMm assequemiın1>. Hf a,.h E1S de—-

r1isı 11 1um persequebantur. Athanasıus autem) contul:t
Alexandrıam eT 1n occultum ÄHdIChtT |S HE 14.| Hit 110
tempore dıu 1n sepulcro patrum SUOTUuUM delitescebat.

10 Iterum ınter Maeletium et Paulinum dissens10 EXST1ILL eT
postremo qedes ejJetl0 adiudicata ST / Th 5 E (aC—
LumM est, ut T’heodos1ıus. quadam dıe dormiıret , 1n —

MN11S Meletium ımperlalı chlamyde 1pSsum induere ET (Te-
oalem) COTOHALIN capıtı 1 PSIUS ımponere vıderet.

15 Et pOoStquam viıctor redut EX bello., a quod (gerendum)
E (+ratfianus MiSseTrat; hıe E1 PE fecıt | dıe |
16 mensıs 1LaNUAaANIl. Quı1 CUM P’CX actus esSseT, ep1-
SCODOS orthodoxos reeNı &111 Constantınopolım qscendere LUS=
a1t et, CHE eP1ISCOPI 1n palatıum ıntrollssent, quU1S s1bı

“() Meletium ostenderet INt(ePdIXIl. K PCX, postquam OMIMNEes 1N-
visıt, RM 65 SOoMN10, viderat, a@novıt. Kit eucurrıt
AT 9 OCUul10s, e1Us Oseculatus et 5888 de —

mMNnN10 ecolloecutus ST f
em tempore A mbrosius EXStILT, qu1 ropter caedes,

2 QqUAaS fecerat, (ab eccles1a) prohibult. Kıt PCX Al’=

cer1 ıhbenter pAaSSUS eSt. %. eCce [ef. S}
Kt 1ıterum dA1issens10 inter Hlayıanum AT Damasum C  —

Sf1{TT Kit V’CX imperavıt, ut (Flavıanus) Damaso 1’C —

concılıatum Ire e Flavıanus reg] respondıt : « S1 )ropter
( fidem meam) ut NON congruentem CUM fide apostolorum aut

velut NOn d1&Nn0s ep1scopatu INe accusant, AaC=

CUsatores 111eE05S 1udıees mıhl eonstituo et, quidquid 1ın 10015

Jatratur, aCC1D10 (%) SIın de sede eT principatu contendunt,
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Ein nestorlan. Bruchstuck V Kirchengesch. des und

ON 1ud1ec0 lıt1@20; da Cahll, CUICUNGUE voluerıs D (Quod
CUM T°CX audısset, IA DACE EUIMN 1MiSit. E3 28

Kodem LemMpore CX QAtT111 domnus Nestorı1us , qu1 MHs8CI-
pulus eodor1 interpretis erat. Hıec magıster Antıochlae

Y uerat ai patrıarcha Constantinopolıtanus ordınatus ast Qui1
eraft VIr bonorum eTi qadversarıorum plegrorumque
catervam a eCCIesS11s prohıbuit eT monachos, qu1 1n dAoMmMOs
vlasque publıcas INSINVAabant, execomMUN1]1CA vıt eT 19Cc08
Arıanorum 19ne combussıt. Kıx illıs quıidam In alatıo erant:

10 qu1 de ocut]ı sunt. 1T SOT’OT reQ1S erat monacha. Haec
CFEA patrıarcha A1e domınıca COEeNAT’E CONSUEeVEeraT pDOSt HL
sterla (celebrata). Quod 1E€ faceret, I1e prohıbuilt. Kt
erat imMag0 e1US intra q]ltare AT avulsıt Cal Kit iıntroihat
intra altare Nnie FESCIN fratrem eT parıter, 1d (9=

15 caret prohıbult. %. acquilevıt el denune1lavıt
FPeM regl fratrı SUuO LEr 390, 391 50.]

I1ısdem dıebus preshyter quıdam contionem habuıt 1n EC-—
eJ)asıa et dıxıt arıam homınem peperısse. Kt patrıarcha
@1 « Neque, INqu1t, dıeimus 62 homınem peperıisse, är Pau-

HM) Ius Christum ESSEC sımplicem homınem conütetur, NEYUC
peperisse deum, Apollinarıs 0cet, sa dıelimus E1 1P1-
ST UuM peperısse eum af homınem D Quod OTE ıTa dıxısset,
1d omnıbus, qu1 derant Jacult. Kit postea e evangelıo eTi
auı epıstolıs ttIuhHt testimonıum. 507

Yrillus, postquam v1ıdıt reg1S el PESECN 111

ecordıbus S1118 odıum contra patrıarcham retinere ımmensa
pecunla E e1IUSqueE SOT’OTEeIM AT eP1SCOPDOS STLUITLOS al 1’O—

oN1 prıncıpes COrrupIit ; quı1 Nestor10 Opposuerunt. Quod
odıum Cyraillı exinde (contra Nestor1um) erat, quod e8t0-

30 r1IUS 0SSSa sanctı Iohannıs Chrysostom1 reduxerat sepel1-
verat, et quod mulıeres, Y UAEC nNoctu inter V1rOos an Oratl0o-

coNngregaverant eT hymnos cCantusque dıxerant, (ne
ra 1d facerent, ) prohıbuerat. ımpediveratque, pecun1a
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Eın nestorian. Bruchstuück ra Kirchengesch. des und Jahrh

PrO sacerdot1io daretur. 30, Sk (Quae omn1a Cyril-
lus (fieri) permıttebat. Kit erant. perturbatıones al caedes eTi
er alterum execommMuUnNıcavıt. Kt L’CX Ilohannem atrlar-
cham Antıochenum aCcC1ıV1C, ut utrumque examınaret. Quı1
ecum venısset. af Nestorn1 fide examınata E1 fide a DO-
stolorum CONSTUÜUELC vidısset eT filem Cyrıullı 1n visısset
ıneptam ESSEC invenısset, 9,(| VESCH) S contulıt SUMYUE
argult ON (ecere 1UDUS spatıum darı u Nestorium (1e—
pON1. K  Y excommMuUN1ıCcaverunt yrıllum ei Memnonem. 1um

10 reg1S, QUAE pecun1am acceperat, frustra lamentabatur,
f yrıllus acqulesceret, et ITohannes patrıarcha peccatum
Cyrıillı reg1 AdAemonstravıt. Kit (1psa) K Cyraullı S rıdıeu-
l1am 6ESSE@C comprobavıt. Scilıcet S11 monachum, Qqu1 parte
1psorum stabat, ınstıgaverunt ei manıhbus 9.( S& portave-

15 runt. Qu1 reg1: < 1DL, Inquı1t, verıtatem Cyrillı demonstro
el 11 Nestor11 Dn E L’CX respondıt E1° « anc q uaest10-

lohannes patrıarcha examınavıt aft verıfcavıt eT 1n aNl-
H 1160 insculpta est HaG, gheas». (cE Oa 39,1

kKt domnus Nestorıius 1N desertum ()aseos s CONtTuUull et
“M) Cyrillus, CLEF AxcomMmmMuUN1CATUS esset, 1n monasterıum 1N-

LrOLVIE, 1n QUO DIioscorus habıtabha Is dieitur centum Q Uu1N-
quagınta auT vigıntı hastas (%) 0  3 ut Nestorium de
sede S13 depelieret. Item 1eıtur nıhıl 181 Ga POTFCU-
lorum eT gallınarum pınguLum manducavısse. Quibus de \

a  u hus uflleıt C mılle ıtıbus 105$5 IN, QUAE a LeNMN vert1-
net, perscr1psısse eTt CAS, a HON pertinent, ON

COINMEINOTASSC

—_ SOOOLF —

RIENS CHRISTIANUS,


